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Wie wachsen junge 
Planeten?
Im Inneren der protoplane-
taren Gas- und Staubscheiben 
wachsen mikroskopische 
Staubteilchen zu neuen 
Planeten heran. Vielfältige 
Experimente in der Schwerelo-
sigkeit lehren die Astronomen, 
wie sie dieses Wachstum in 
ihren numerischen Modellen 
erfassen können.
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Vorschau Heft 6/2011 erscheint am 24. Mai 2011

TrEffEn dEr GEnErATIon 50-PluS 
ob Schmidt-Cassegrain- oder ritchey-Chrétien-System: Spiegeltele-
skope mit langer Brennweite liegen im Trend. doch auch bei Brenn-
weiten jenseits der Zwei-Meter-Marke kommt beim Blick durch 
das okular der Wunsch nach einem möglichst großen sichtbaren 
Himmelsabschnitt auf. Hier können okulare mit langer Brennweite 
helfen. Grund genug, okulare mit Brennweiten um 50 Millimeter in 
der Praxis zu erproben.

fInSTErnIS-TrIo  
IM SoMMEr 2011
das herausragende Ereig-
nis des Monats ist eine 
von Europa aus sichtbare 
totale Mondfinsternis am 
15. Juni 2011. doch damit 
nicht genug: das Himmels-
schauspiel wird von zwei 
Sonnenfinsternissen flan-
kiert. die erste von ihnen 
ereignet sich am 1. Juni 
über der Arktis, die zweite am 1. Juli über dem südlichen Eismeer. 
Ein Streifzug durch vergangene Epochen macht dieses Kuriosum 
verständlich.

dIE VErMESSunG  
dEr ErdE
Wilhelm Struves Weg zu 
einem der bedeutendsten 
Astronomen des 19. Jahr-
hunderts begann mit einem 
Sprung aus dem fenster. 
Seine Erdvermessung wurde 
150 Jahre später als »Struve-
Meridian« von der unESCo 
als Weltkulturerbe geadelt.
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